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Vorwort 
 
Die Fußball Europameisterschaft im Jahr 2008 in der Schweiz und Österreich zählt zum 
drittgrößten Sportgroßereignis der Welt. 
Die Stadt Wien war zwar schon Ausrichter von zahlreichen Sportgroßveranstaltungen 
(Eishockey Weltmeisterschaften, Fußball Europacupfinale, Leichtathletik Veranstaltungen 
und viele mehr), aber bis dato wurden die wirtschaftlichen Effekte aus solchen Ereignissen 
kaum beachtet bzw. nicht in schriftlicher Form berechnet und bewertet. 
Die nachfolgende Diplomarbeit versucht die direkten wirtschaftlichen Effekte einer 
Sportgroßveranstaltung anhand der Fußball EM 2008 für die Region Wien zu bewerten. Die 
indirekten Effekten werden nur ansatzweise betrachtet, da dies sonst den Rahmen der Arbeit 
sprengen würde.  
 
Meine Motivation für die wirtschaftliche Betrachtung eines Sportgroßereignisses resultiert in 
erster Linie aus dem Interesse an Sportveranstaltungen, der Verknüpfung aus Sport und 
Wirtschaft sowie keiner mir bekannten Studie aus diesem Bereich für die Region Wien.  
 
Mein Dank gilt allen Personen und Institutionen die mich im Rahmen dieser Diplomarbeit auf 
die unterschiedlichste Art unterstützt haben. Besonderen Dank gebührt meinem Betreuer Prof. 
Dr. Gunther Maier für seine Hilfe und Geduld bei der Erstellung der Diplomarbeit, dem 
Österreichischen Fußball Bund für die Bewerbungsunterlagen zur Fußball 
Europameisterschaft, meinen Studienkollegen bei Problemlösungen im Rahmen der 
Diplomarbeit sowie meinen Freunden und meiner Familie für die geistige und materielle 
Unterstützung. 
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KAPITEL I 

1 Ausgangslage und Problemstellung 

1.1 Ausgangslage 
 
Sportgroßveranstaltungen werden immer wieder als regionaler Wirtschaftsmotor bezeichnet. 
Vor allem im Bereich des Tourismus und der Bauwirtschaft erwartet man  sich neue Aufträge 
bzw. Umsatzsteigerungen. Im Rahmen der Kandidatur für die Fußball Europameisterschaft 
2008 wurden verschiedenste Argumente vorgebracht um diese positive Wirkung zu 
veranschaulichen.  So zum Beispiel: 
 
• Tourismus-Staatssekretärin Marès Rossmann betonte, dass der Zuschlag für die Fußball-

Europameisterschaft 2008 von größter Wichtigkeit und Bedeutung für Österreich sei. 
Besonders der Tourismus wird durch dieses sportliche Großereignis profitieren. Bis zu 1 
Million zusätzliche Nächtigungen werden erwartet. Ebenso bedeutet dies in etwa 4.400 
neue Arbeitsplätze, die durch die Euro 2008 in der österreichischen Tourismuswirtschaft 
entstehen. "Aber abgesehen von der positiven Auswirkung auf Nächtigungen und 
Arbeitsplätze stellt dieser Mega-Event einen nachhaltigen Imagegewinn für Österreich 
von nicht schätzbarem Wert dar", ist Rossmann überzeugt1. 

 
• Der Zuschlag für das drittgrößte Sportereignis der Welt würde in den kommenden sechs 

Jahren rund 6.000 neue Arbeitsplätze schaffen, als erste Branche würde laut IHS-Experten 
Christian Helmenstein, die ohnehin angeschlagene Bauwirtschaft profitieren2. 

 
• Der wirtschaftliche und touristische  Effekt von großen Sport-Events wie beispielsweise 

der Fußball Europameisterschaft 2008 kann gar nicht hoch genug eingeschätzt werden, 
stellten heute, Donnerstag, die beiden Kärntner Abgeordneten Dipl.-Ing. Klaus Hubert 
Auer und Ing. Josef Winkler fest3. 

 
• "Der Zuschlag an Österreich, gemeinsam mit der Schweiz die Fußball 

Europameisterschaft im Jahr 2008 auszutragen, bedeutet einen wichtigen Impuls für das 
Land", äußerte sich Bundesminister für Wirtschaft und Arbeit Dr. Martin Bartenstein 
erfreut über die Entscheidung der Europäischen Fußball-Union (UEFA). Vor allem die 
Bauwirtschaft - wegen des erforderlichen Ausbaus der Sportstätten - und die Tourismus- 
und Freizeitwirtschaft werden davon profitieren, aber auch der Handel wird bedeutende 
Impulse erfahren, ist der Minister überzeugt4. 

 

                                                 
1 Bundesministerium für Wirtschaft und Arbeit 2002, online   
2 Baunachrichten ,online  
3 Österreichs Portal für politische Presseinformation 2004, online  
4 Bundesministerium für Wirtschaft und Arbeit 2002, online  
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Wenn man die Aussagen zusammenfasst, so kann man feststellen, dass hohe Erwartungen 
hinsichtlich eines öffentlichen Nutzens von Sportgroßveranstaltungen gesetzt werden. In den 
zugrunde liegenden Überlegungen wird davon ausgegangen, dass „die positiven 
Auswirkungen eines öffentlichen Gutes unteilbare externe Effekte für mehr als einen einzigen 
Menschen implizieren. Des Weiteren wird angenommen, dass die Ausgaben der öffentlichen 
Haushalte für die Fußball Europameisterschaft das Wirtschaftsleben der Region Wien positiv 
beeinflussen.  
 

1.2 Problemstellung 
 
Sportgroßveranstaltungen haben vielfältige wirtschaftliche Auswirkungen. Grundsätzlich 
kann zwischen kurzfristigen und langfristigen sowie angebots- und nachfrageseitigen 
Auswirkungen unterschieden werden. Aufgrund der Komplexität dieser Großanlässe, den 
vielfältigen Verflechtungen und Einflussfaktoren sowie den damit verbundenen methodischen 
Problemen bei der Erfassung, ist es schwierig, deren Auswirkungen quantitativ zu erfassen. 
Die folgende Abbildung gibt einen Überblick über die volkswirtschaftlichen Effekte einer 
Sportgroßveranstaltung  auf die jeweilige Region: 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Abbildung 1: Klassifizierung der Wirkung von Sportgroßveranstaltungen5 

                                                 
5 Gans/Horn/Zeman 2003, S. 86 
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Der ökonomische Impuls der Fußball Europameisterschaft entsteht einerseits aus der 
Nachfrage nach Konsum- und Investitionsgütern sowie den Ausgaben der Besucher 
andererseits.  
Eine erhöhte Nachfrage führt in der Regel zu zusätzlichen Einkommen für die Region. Die 
direkte Wirkung manifestiert sich vor allem in Form von Umsatzerlösen für den Tourismus 
und andere direkt beteiligte Branchen. 
Durch diese direkten Effekte werden in der Folge auch indirekte Wirkungen ausgelöst, welche 
sich als wirtschaftlicher Prozess über mehrere Stufen fortsetzen, wobei die zusätzliche 
Wirkung mit jeder Stufe kleiner wird.  
 
Alle Unternehmen, welche von der direkten Nachfrage profitieren, beziehen für die 
Leistungserstellung auch Güter und Dienstleistungen von Drittfirmen (Vorleistungen). 
Aufgrund dieser Vorleistungsnachfrage entstehen in der Folge bei einer Kette von weiteren 
Betrieben bzw. Branchen Umsätze bzw. Wertschöpfung. Außerdem werden bei den 
indirekten Wirkungen analog dazu auch die durch die direkte Nachfrage ausgelösten 
Einkommenseffekte mitberücksichtigt. Die Lohneinkommen, welche bei den direkt 
profitierenden Unternehmen entstehen, werden größtenteils wieder in der Region ausgegeben 
(Miete, Detailhandel, Restaurants, etc.) und führen ebenfalls zu zusätzlichen Umsätzen. 
 
  

 
 

Abbildung 2: Multiplikatoreffekt 
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1.3 Ziel der Arbeit 
 
Bei der Planung und Durchführung von Sportanlässen fehlen den Organisatoren häufig 
wichtige Datengrundlagen. Auch im politischen Prozess stehen für die Argumentation für 
oder gegen die Durchführung oder Beteiligung an einem Anlass oftmals keine verlässlichen 
Zahlen zur Verfügung.  
 

1.3.1 Hauptziele dieser Diplomarbeit 
 

• Bereitstellung von Grundlageninformationen für die Region Wien  
• Identifikation, Erfassung, Analyse und Beurteilung der vielfältigen 

volkswirtschaftlichen Effekte der Fußball Europameisterschaft 2008. 
• Quantifizierung der wichtigsten Faktoren der volkswirtschaftlichen Bedeutung für und 

regionale Differenzierung der Wirkungen der Stadioninvestitionen sowie der 
touristischen Effekte der Fußball Europameisterschaft auf den Austragungsort Wien. 

 
Die Diplomarbeit soll auch als Grundlage für weitere Sportgroßveranstaltungen in der Region 
Wien dienen. Denn einige der hier präsentierten Resultate können als Indikatoren 
weiterverwendet werden, und müssen für andere Veranstaltungen lediglich angepasst werden. 
Auch andere Sportverbände, Sponsoren, Regionen und die öffentliche Hand dürften in den 
erstmals vorliegenden, mit anderen Sportgrossanlässen vergleichbaren Zahlen, wichtige 
Entscheidungsgrundlagen vorfinden. 
 
Die nachfolgende Diplomarbeit über die regionalwirtschaftliche Bedeutung eines 
Sportgroßereignisse konzentriert sich in erster Linie auf die direkten Wirkungen, daher kann 
man diese Diplomarbeit auch als Grundlage für eine mögliche weitere Betrachtung in 
Richtung von indirekten ökonomischen Wirkungen heranziehen. 

1.3.2 Weitere Ziele der Arbeit 
 
Um die direkten sowie indirekten Effekte der Fußball Europameisterschaft 2008 auf die 
Region Wien erfassen zu können sind folgende Unterziele notwendig: 
 

1. Die Darstellung und Beschreibung der Bevölkerungs- und Wirtschaftsstruktur der 
Standortregion  Wien anhand ausgewählter Indikatoren in Form einer Regionsanalyse. 

 
2. Die Ermittlung des wirtschaftlichen Nutzens der Fußball Europameisterschaft. 

 
3. Die indirekten Effekte (Ökologische und soziale Effekte) werden ebenfalls beleuchtet. 
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Die regionalwirtschaftliche Bedeutung eines Sportgroßereignisses in der Region 
Wien – demonstriert anhand der Fußball-Europameisterschaft 2008 in Österreich 
und der Schweiz?  

1.3.3 Motive für diese Diplomarbeit  
 

• Der Zeitpunkt (viele Sportgroßereignisse in den nächsten Jahren in Österreich) und die 
Region Wien (Mitveranstalter der Fußball EM 2008), sind für diese Arbeit sehr 
interessant.  

 
• Ein weiterer Aspekt ist, dass Österreich das erste Mal die Möglichkeit bekommt, eine 

Sommersport Großveranstaltung auszurichten. Bisher gab es ja in Österreich 
überwiegend Sportgroßveranstaltungen im Wintersportbereich (zum Beispiel: zwei 
olympische Winterspiele, Eishockey Weltmeisterschaften und zahlreiche andere 
Veranstaltungen im Rahmen des FIS Weltcups). Ich möchte daher die Auswirkungen 
von Sommersportveranstaltungen in einem traditionell vom Wintersport geprägtem 
Land näher betrachten  

 
• Diese Arbeit auch soll eine Grundlage für weitere Sommersportgroß-veranstaltungen 

(wie olympische Sommerspiele, Leichtathletik Weltmeisterschaften oder ähnliches) 
bzw. für andere Themengebiete im Bereich Sport und Wirtschaft bilden. 

 

1.4 Forschungsfrage 
 
 
 
 
 
 
 
Zu den einzelnen Punkten in der Fragestellung sei folgendes zu erwähnen: 
 

• Die regionalwirtschaftliche Bedeutung bezieht sich auf die ökonomischen, sozialen 
und ökologischen Effekte des Sportgroßereignisses auf die Gemeinde Wien. 

 
• Unter Region werden Wien und sein unmittelbares Umland (Wien Umgebung) 

verstanden. 
 

• Im Rahmen der Forschungsfrage werden sowohl die direkten als auch die indirekten 
Wirkungen der Fußball Europameisterschaft über Vorleistungseinkäufe und 
Investitionen erfasst.  

 
• Im Zentrum der Forschungsfrage stehen dabei die Umsätze, die Wertschöpfung sowie 

die Beschäftigungswirkung der Fußball EM. Es wird dabei unterschieden zwischen 
Wirkungen auf die Region (= Beitrag der Fußball EM auf die regionalen Umsätze) 
sowie auf das zu untersuchende Sportereignisses in Form der Umsatzerlöse.  


